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Marianische Gebetsgruppe 
Marianische Gebetsgruppe 

- im Fatima-Weltapostolat  ( Neue Geistliche Gemeinschaften im Bistum Aachen -
- im Fatima-Weltapostolat  (  Neue Geistliche Gemeinschaften im Bistum Aachen – 


Wir laden ein zu unseren monatlichen Gebetsstunden  
Wir laden ein zu unseren  monatlichen Gebetsstunden 


nach   St. Peter,   Krefeld-Uerdingen  . . . 

am   3. Nov. 03 
nach   St. Peter,   Krefeld-Uerdingen  . . . 
am   3. Nov. 03



18 Uhr  Anbetungsandacht mit sakram. Segen 



18 Uhr  Anbetungsandacht mit sakram. Segen 




19 Uhr  Heilige Messe mit Predigt 


20 Uhr  Rosenkranz mit sakramentalem Segen 

20 Uhr  Rosenkranz mit sakramentalem Segen 


- Beichtgelegenheit  ab  18 Uhr - 
... pilgern Sie zur Mutter der Gnaden! 
- Beichtgelegenheit - ab  18 Uhr -
... pilgern Sie zur Mutter der Gnaden! 



Mysterium fidei! 
Geheimnis des Glaubens 
Schöpfung, Paradies und Sündenfall 

I. Erschaffung des Menschen
Vorbemerkung: Liebe will Mitliebende haben. So wollte der Schöpfer, der die Liebe ist, Menschen als Mitliebende ins Leben rufen. Dabei erwies sich Seine Liebe wunderbar erfinderisch. 

Er schuf den Menschen als Mann und Frau. 


Erste dem Rang nach: 


Die Menschheit Christi und Maria. 


Erste der Zeitabfolge nach: 


Die ersten Menschen. 

So wie ein Gärtner manche Blumen – vielleicht sogar die schönsten – obgleich sie im Frühling viel später erscheinen, schon früher einsetzt; so sind die erlesenen Blumen (Jesus Christus als Mensch und Maria), obwohl sie der Zeit viel später in Erscheinung traten, schon von Ewigkeit her als Urbilder von Mann und Frau „eingesetzt“ worden. 

Obwohl in Ewigkeit her eingesetzt, sollten sie nicht zuletzt auch deshalb später erscheinen, daß an ihrem Duft gesunden, die durch den Einfluß des Bösen schweren Schaden gelitten. 

1. Erste dem Range nach 


Die heilige Menschheit Christi und Maria.

Jesus Christus sollte als das höchste gottliebende Wesen in der ganzen Schöpfung stehen und deren Spitze darstellen. – Darum schreibt der hl. Paulus: „Er ist der Erstgeborene vor aller Schöpfung. Er steht an der Spitze von allen.“ – 

Jesus Christus ist also in jeder Hinsicht „Spitze“. Und Maria mit ihm – von Ewigkeit her. – Er ist der Anfang. Er sollte in allem den Vorrang haben. Denn es war Gottes Wille, in Ihm die ganze Fülle der Gottheit wohnen zu lassen.“ Kol. 1,11; 17 

 P. Fridolin Außendörfer OFM 

Die Kirche erinnert, im Monat November der Verstorbenen zu gedenken. Sie bietet aus ihrem überreichen Gnadenschatz Hilfe für die armen Seelen im Fegefeuer durch Gewinnen des Vollkommenen Ablaßes an.

Der Vollkommene Ablaß  kann nur den Seelen im Fegefeuer zugewandt werden: vom Mittag des Allerheiligentages an bis  8 Nov. einschließlich unter folgenden Bedingungen 

1.a) je einmal durch Besuch in frommer Gesinnung einer Kirche am 1. oder 2. Nov. und dort  das Vaterunser und das Glaubensbekenntnis beten; 

  b) je einmal tägl. bis 8. Nov. einen Friedhof andächtig besuchen und still für die Verstorbenen beten. 

2. Zum vollkommenen Ablaß gehören der Empfang des Bußsakramentes und der hl. Eucharistie in zeitlicher Nähe. 

Gebet für die armen Seelen 

O Maria erbitte für alle Seelen Liebe, Gnade und Barmherzigkeit. 

O Maria, Du bist die Mutter aller Seelen. Du bist auch die Mutter der armen Seelen. Siehe, o Mutter, es sind arme Seelen, weil sie sich selbst nicht helfen können. Mit Deiner mütterlichen Hilfe haben sie den Sieg über die Welt und über die Hölle errungen. Doch werden sie im Reinigungsort zurückgehalten, um zu büßen, was sie auf Erden gefehlt, aber dafür nicht Genugtuung geleistet haben. 

O gütige Mutter, komme in barmherziger Liebe diesen Seelen zu Hilfe und bitte Deinen göttlichen Sohn, daß er den armen Seelen reichlich von der Genugtuung zuwende, die er im Übermaß für die Menschen geleistet hat.  -  Die erlösten Seelen aber werden im Himmel Dir danken in Ewigkeit!  Amen. 

Vorankündigung 

1. Dez.
Rorate-Amt   mit Pfr. Dr. Weiers, Neuß 

Gelobt sei Jesus Christus in Ewigkeit! 

Amen.
Mysterium fidei! 
Geheimnis des Glaubens 
Schöpfung, Paradies und Sündenfall 

I. Erschaffung des Menschen
Vorbemerkung: Liebe will Mitliebende haben. So wollte der Schöpfer, der die Liebe ist, Menschen als Mitliebende ins Leben rufen. Dabei erwies sich Seine Liebe wunderbar erfinderisch. 

Er schuf den Menschen als Mann und Frau. 


Erste dem Rang nach: 


Die Menschheit Christi und Maria. 


Erste der Zeitabfolge nach: 


Die ersten Menschen. 

So wie ein Gärtner manche Blumen – vielleicht sogar die schönsten – obgleich sie im Frühling viel später erscheinen, schon früher einsetzt; so sind die erlesenen Blumen (Jesus Christus als Mensch und Maria), obwohl sie der Zeit viel später in Erscheinung traten, schon von Ewigkeit her als Urbilder von Mann und Frau „eingesetzt“ worden. 

Obwohl in Ewigkeit her eingesetzt, sollten sie nicht zuletzt auch deshalb später erscheinen, daß an ihrem Duft gesunden, die durch den Einfluß des Bösen schweren Schaden gelitten. 

1. Erste dem Range nach 


Die heilige Menschheit Christi und Maria.

Jesus Christus sollte als das höchste gottliebende Wesen in der ganzen Schöpfung stehen und deren Spitze darstellen. – Darum schreibt der hl. Paulus: „Er ist der Erstgeborene vor aller Schöpfung. Er steht an der Spitze von allen.“ – 

Jesus Christus ist also in jeder Hinsicht „Spitze“. Und Maria mit ihm – von Ewigkeit her. – Er ist der Anfang. Er sollte in allem den Vorrang haben. Denn es war Gottes Wille, in Ihm die ganze Fülle der Gottheit wohnen zu lassen.“ Kol. 1,11; 17 

 P. Fridolin Außendörfer OFM 

Die Kirche erinnert, im Monat November der Verstorbenen zu gedenken. Sie bietet aus ihrem überreichen Gnadenschatz Hilfe für die armen Seelen im Fegefeuer durch Gewinnen des Vollkommenen Ablaßes an.

Der Vollkommene Ablaß  kann nur den Seelen im Fegefeuer zugewandt werden: vom Mittag des Allerheiligentages an bis  8 Nov. einschließlich unter folgenden Bedingungen 

1.a) je einmal durch Besuch in frommer Gesinnung einer Kirche am 1. oder 2. Nov. und dort  das Vaterunser und das Glaubensbekenntnis beten; 

  b) je einmal tägl. bis 8. Nov. einen Friedhof andächtig besuchen und still für die Verstorbenen beten. 

2. Zum vollkommenen Ablaß gehören der Empfang des Bußsakramentes und der hl. Eucharistie in zeitlicher Nähe. 

Gebet für die armen Seelen 

O Maria erbitte für alle Seelen Liebe, Gnade und Barmherzigkeit. 

O Maria, Du bist die Mutter aller Seelen. Du bist auch die Mutter der armen Seelen. Siehe, o Mutter, es sind arme Seelen, weil sie sich selbst nicht helfen können. Mit Deiner mütterlichen Hilfe haben sie den Sieg über die Welt und über die Hölle errungen. Doch werden sie im Reinigungsort zurückgehalten, um zu büßen, was sie auf Erden gefehlt, aber dafür nicht Genugtuung geleistet haben. 

O gütige Mutter, komme in barmherziger Liebe diesen Seelen zu Hilfe und bitte Deinen göttlichen Sohn, daß er den armen Seelen reichlich von der Genugtuung zuwende, die er im Übermaß für die Menschen geleistet hat.  -  Die erlösten Seelen aber werden im Himmel Dir danken in Ewigkeit!  Amen. 

Vorankündigung 

1. Dez.
Rorate-Amt   mit Pfr. Dr. Weiers, Neuß 

Gelobt sei Jesus Christus in Ewigkeit! 

Amen.



























